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Etwas von der Hremdenlegion.
(Von unſerem kolonialen Mitarbeiter.)

Schade, das unſere Reiſeluſtigen bei Algerienfahrten
faſt immer an der Küſte „hängen“ bleiben, weil modernes
Hotelleben den Aufenthalt im ſonnigen „Belad Al Gezair
ſo angenehm geſtaltet. Schade auch, daß die wenigen,
die ſich doch tiefer ins Land wagen, wohl die reiche und
romantiſche Gegend von Conſtantine, allenfalls auch die
Haſen bei Laghouat beſuchen, nicht aber die rauhen Hoch-
flächen, die ſich zwiſchen großem und kleinem Atlas dehnen,
oder die troſtloſen Wüſten ſüdlich der Provinz Oran, wo die
Fremdenregimenter auf viele größere Garniſonen und
noch mehr kleine Stationen und Poſten verteilt hauſen.
Denn dort würden ſie algeriſches Leben kennen lernen, wie
es abſtoßender, empörender ſchwer zu denken iſt.

Gewiß, der winzigſte Poſten macht den Eindruck einer
blühenden Oaſe in dieſen Einöden. Brunnen ſind ent-
ſtanden, wo es kein fließendes Waſſer gab, Brunnen, ſo
tief, daß man einen Eimer Waſſer nur an ſchier endloſen
Seilen und unter beträchtlichem Aufwande von Kraft
heraufziehen kann. Wie viele Legionäre beim Bau ſolcher
tiefen, mit ſtickiger Luft gefüllten Brunnenſchachte ihr
Leben gelaſſen haben, erzählt kein Stein und kein Blatt,
höchſtens die amtlichen Rechnungsliſten zeigen, daß von dem
und dem Tage an 4 Pfennige Sold und eine Tagesration
für Nummer 13 428 weniger ausgegeben worden ſind.
Denn hier iſt der Mann eine Nummer, nichts weiter. Der
Name iſt auch belanglos, denn wer ſich dieſer modernen
Hölle für einen Sündenlohn von ganzen 4 Pfennigen täg-
lich (von dieſer glänzenden Löhnung iſt noch teures Putz
zeug zu beſchaffen) verſchreibt, braucht keinen Heimats-
oder Taufſchein. Er gibt ſeinen Namen an, ſagt ſein
Alter, je nach Belieben, wird ganz oberflächlich der Form
halber unterſucht und wird dann ohne einen Pfennig Zehr-
geld in die miſerabelſten Eiſenbahnwagen geſtopft; bis er
in Marſeille die Sammelſtelle erreicht, mag er den Leib
riemen enger ſchnallen. Mancher hat vor Hunger ſchon
ſeinen Rock und Hut verkauft, ſeine beſſeren Beinkleider
gegen Lumpen und einen geringen Barzuſchlag veräußert,
nur um auf der endloſen Fahrt im Bummelzuge den
Hunger ſtillen und ein entſetzliches Kraut rauchen zu
können. An ein Entwiſchen iſt hier ſchon nicht mehr zu
denken. Jm Fort St. Jean zu Marſeille wird die Sache
noch übler. Dort ſammelt ſich die ganze Schar, und die
hier zuſammenſtrömenden Elemente ſind oft nicht die
beſten. Wer ſeine Uhr nicht ängſtlich hütet, iſt ſie bald los;
Geld erſt recht. Endlich wird der Dampfer beſtiegen.
Mancher mag gehofft haben, daß es nun beſſer werde der
Menſch, dem's ſchlecht geht, hofft immer. Das Leiden
fängt hier aber erſt recht an und wird immer unerträg-
licher, bis das Ziel erreicht iſt Tod oder bisweilen die
Heimkehr! Denn 5 Jahre ſind eine lange Zeit und Körper
und Seele müſſen ſtark, ſehr ſtark ſein, um ſie zu über-
ſtehen, um ſo mehr als aus Erſparnisgründen dem
Legionär das Leben ſyſtematiſch ſo ſchwer gemacht wird,
daß er faſt regelmäßig noch 1-2 Jahre über den Vertrag
hinaus in den Disziplinkompagnien dienen muß. O, die
glorioſen Franzoſen ſind kalte Rechner!

Soldaten wollten die Unglücklichen ſein. Jn Wirklich-
keit ſind's Sklaven, die für 4 Pfennige Tageslohn und zwei
erbärmlich magere Suppen unter Aufſicht franzöſiſcher
Offiziere und Unteroffiziere Frohndienſte leiſten müſſen.
Hier iſt ein Ort mit Holz zu verſorgen. Die Hälfte der
Kompagnie tritt an, marſchiert acht, zehn und mehr Kilo-
meter weit zum „Walde“. Beile und Aerxte ſind
wohl im Beſitz der Truppe, aber ſie müſſſen geſchont
werden, weil ſie Geld koſten. Wozu hat der
Legionär ſeine Fäuſte? Mag er ſehen, wie er
die dürren Stämme bricht, wenn auch die Haut dabei in
Fetzen geht und die Hände bluten. „Allez, dépechez vous,
sale cochon allemand!“, und wehe, wenn der arme Wicht
nicht folgt. Dann gehts zurück. Statt Gewehr und
Torniſter trägt der Legionär das nötige Quantum Holz

und es wird ſcharf aufgepaßt, daß niemand zu wenig
trägt! Maultiere und Wagen ſtehen wohl zur Ver
fügung. Aber die mächtigen Quaderbauten, in denen Ver
waltungsbeamte und Offiziere hauſen, die Werke von
Legionären, ſind aufgeführt worden, ohne daß je ein Wagen
den 4 Kilometer weiten Weg zum Steinbruch hin und
zurück machte. Wozu hat man denn billige Sklaven,
Legionäre, die auch Straßen bauen, für die der Staat zwar
ganz kräftig Gelder bezahlt, die aber in ganz beſtimmte
Taſchen fließen. Man ſagt, daß Offiziere zur Legion kom
mandiert werden, die ſich dort wirtſchaftlich „ſanieren“
ſollen. Ausnahmen gibt es, ſie beſtätigen die Regel.
Siedelt eine Kompagnie Zuaven um, ſo wird das Gepäck
auf Kamelen oder Wagen nachgefahren Der Legionär darf
ſeine 78 Pfund täglich 40, 50 Kilometer über tiefen, ſonnen-
durchglühten Sand tragen: Was liegt daran, wenn einer
zuſammenbricht? Seine Habe wird anderen aufgeladen,
denn ſie koſtet Geld. Er ſelbſt iſt Nummer. Man läßt ihn
liegen; mag wildes Viehzeug, mögen grauſame Araber mit
ihm tun, was ſie wollen

Nur wenn irgendwo im franzöſiſchen Kolonialreiche
blutige Aufſtände zu unterdrücken, Völker zu unterjochen
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ſind, die ſich wehren, franzöſiſche Untertanen zu werden,
wird der Legionär Soldat. Hei! wie die Signaltrompeten
ſchmettern, wenn ein Bataillon hinausmarſchiert, um an die
Fahnen der Legion neue Lorbeeren zu heften. „Haltez Ià,
faites place, c'est la Légion qui passe!“ Dann ſchreit
die gloiretrunkene Zivilbevölkerung begeiſtert: „Vivent les
braves légionnalres, vivent les plus braves des
braves!“ um bald wieder um die Zurückbleibenden einen
e Bogen zu machen wie um Ausſätzige oder Ge-
ächtete.

Schade, daß ſo wenige unſerer Reiſenden in dieſe un
glaublich traurigen Dinge blicken können. Die
Empörung über dieſe moderne Hölle würde größer und
größer werden und mancher, der nach alter Germanenart
wilde Abenteuer ſucht, würde gewarnt, im letzten Augenblick
noch vor dem entſcheidungsvollen Schritte zurückzuſchrecken,
ein Werbebüro für die Fremdenlegion aufzuſuchen.

Deutſchtum im Auslande.
Der Bericht des Vereins für Deutſchtum im Auslande

gibt zunächſt in zuſammenhängender Darſtellung einen an-
ſchaulichen Ueberblick über die Lage des Ausland-
deutſchtums, des europäiſchen wie überſeeiſchen, im
Jahre 1912. Der zweite Teil des Berichts behandelt die
Unterſtützungsarbeit des Vereins im gleichen Jahre. Es
geht aus ihm hervor, daß das Deutſchtum in der öſter
reichiſch- ungariſchen Doppelmonarchie, entſprechend ſeiner
beſonderen Bedeutung als ziffernmäßig größter und geo-
graphiſch wichtigſter Außenpoſten des deutſchen Volkstums
in Europa, nach wie vor ganz beſonders die Beihilfe des
Vereins erfahren darf. So wurden von den 227 253 Mk.,
die insgeſamt an Unterſtützungen verteilt wurden, für das
kämpfende Deutſchtum in den Sudetenländern Böhmen,
Mähren und Schleſien 52 378, in Galizien 13 103, in Tirol
20 859, in den ſüdöſtlichen öſterreichiſchen Alpenländern
8294 und in Bosnien 10831 Mk. verausgabt. Als be-
zeichnend für das Anſehen und Vertrauen, das ſich der Ver
ein in mehr als 30jähriger Arbeit in der Oeffentlichkeit er-
worben hat, hebt der Bericht den Beſchluß des Deutſchen
Städtetages hervor, durch den allen ihm angeſchloſſenen
deutſchen Städten und Gemeinden empfohlen wird, etwaige
Bewilligungen für das bedrohte oder notleidende deutſche
Volkstum im Auslande dem Verein für das Deutſchtum
im Ausland zur Verfügung zu ſtellen.

Der dritte Teil des Berichtes befaßt ſich mit der Ent-
wicklung der Vereinsorganiſation im Jahre1912. Die ſtarke Aufwärtsbewegung, die ſich im Verein
ſeit den letzten Jahren in ſtändig ſteigendem Maße geltend
macht, hat auch im Berichtsjahre ſeine Mitgliederzahl um
3877 gegen 2938 im Vorjahre anwachſen laſſen, ſo daß die
Geſamtmitgliederzahl ohne Zählung der körperſchaftlichen
Mitglieder im verfloſſenen Jahre die ſtattliche Zahl 52 087
erreicht hat. Die Zahl der Ortsgruppen ſtieg von 339 auf
366. Der Geſchäftsverkehr iſt entſprechend ſehr erheblich
angewachſen, und die Einnahmen des Vereins haben ſich in
der günſtigſten Weiſe entwickelt. Hierzu hat neben der ge-
ſteigerten Mitgliederzahl und mehreren dem Vereine zuge-
fallenen Spenden und Vermächtniſſen vor allem die neu-
gegründete Betriebsabteilung beigetragen, die mit dem
31. Dezember 1912 ihr erſtes volles Geſchäftsjahr abſchloß.
Sie erzielte nach den erforderlichen Abſchreibungen und nach
Zurückſtellung eines erheblichen Reſervefonds einen Rein-
gewinn von annähernd 15000 Mk. Es wurden rund
10 Millionen Wehrſchatzmarken und mehr als 700 000 Poſt-
karten des Vereins verkauft. Der langjährige ſtellver-
tretende Vorſitzende des Vereins, Wirkl. Geh. Rat Dr.
v. d. Leyen, wurde nach ſeiner Amtsniederlegung zum
Ehrenmitglied ernannt, in den Hauptvorſtand des Vereins
traten u. a. die folgenden im öffentlichen Leben bekannten
Perſönlichkeiten: Generalfeldmarſchall Freiherr von der
Goltz, Wirkl. Legationsrat Dr. Jrmer, Dr. Paul Rohrbach,
General z. D. Freiherr v. Gayl und Konteradmiral Recke,
der ſpäter den ſtellvertretenden Vorſitz des Vereins über
nahm.

Werden die Mächte eingreifen?
Es ſcheint faſt ſo, als wenn ſich nun doch bald die Mächte

dazu entſchließen würden, in den Gang der Dinge auf dem
Balkan einzugreifen. Wir haben bereits eine dahingehende
Meldung veröffentlicht, die beſagte, daß das erneute Ein-
greifen der Türkei dazu Veranlaſſung gebe. Rußland wird
trotz aller prinzipiellen Abneigung gegen Bulgarien, die aus
der überwiegenden Mehrheit der ruſſiſchen Preſſeſtimmen
hervorgeht, ſchon um der Rivalität Oeſterreichs willen den
bulgariſchen Hilferuf nicht unbeachtet laſſen können. Und
auf der anderen Seite ſind auch Oeſterreich und Jtalien an
einer Regelung und Entwirrung der Balkanverhältniſſe zu
brennend intereſſiert, als daß ihnen ein Eingreifen zur Her
ſtellung der Ordnung nicht wünſchenswert erſcheinen ſollte.
Uns wird überdies aus Berlin beſtätigt, daß die Türkei nicht
im Zweifel darüber gelaſſen worden iſt, daß ein Vorgehen
über die Linie EnosMidia hinaus ein ſofortiges Eingreifen
der Mächte zur Folge haben würde. Alles, was über die
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angebliche Abſicht der Türkei, die Wiedereroberung Adra-
nopels zu verſuchen, gemeldet wird, wird daher als Phantaſie
bezeichnet. Uebrigens erblickt man in diplomatiſchen Kreiſen
in der Zuſtellung der Päſſe an den bisherigen Vertreter Bul-
gariens in Bukareſt kein beunruhigendes Symptom, da nicht
die geringſten Anzeichen dafür vorliegen, daß Rumänien
über den ſeinem Vorgehen von vornherein gezogenen
Rahmen hinaustreten wird.

Meldungen von bulgariſcher Seite.

Am 11. d. M. traf eine nach Serres geſandte bul-
gariſche Erkundungsabteilung auf ein tauſend
Mann ſtarkes Korps Antartes (griechiſche Jrreguläre),
das ſich nach einem Kampfe teils in die Stadt, teils auf
einen benachbarten Bergrücken zurückzog. Als die Bul-
garen zu den Toren von Serres gelangten, feuerten die in
den Häuſern verborgenen Griechen auf ſie. Es entwickelte
ſich ein erbittertes Feuergefecht. Da die Bulgaren
eine Umgehungsbewegung um die Stadt begonnen hatten,
beſchloſſen die Antartes, außerſtande, den Kampf fort-
zuſetzen, ſich zurückzuziehen. Vor dem Rückzuge aber
ſt eckten ſie die Lebensmittel- und Munitionsdepots, die
von den Bulgaren dort zurückgelaſſen waren, in Brand.
Die Anſtrengungen der Bulgaren, des Feuers Herr zu
werden, blieben erfolglos. Jnfolge des heftigen Windes
ſtand bald die ganze Stadt in Flammen; zuerſt brannte
das bulgariſche Viertel, dann das griechiſche und türkiſche.
Die Antartes benutzten den Umſtand, daß die bulgariſchen
Soldaten mit der Eindämmung des Feuers beſchäftigt
waren, um ſich auf die waffenloſe bulgariſche und türkiſche
Bevölkerung zu werfen. Sie machten über zweihundert
Bulgaren nieder, darunter beſonders Frauen, Kinder,
Greiſe und verwundete oder kranke Soldaten.

Bei der Plünderung und Brandlegung durch die Bul-
garen in der Stadt Serres, ſo meldet man aus Saloniki,
wurde auch das Haus des öſterreichiſch-ungari-
ſchen Konſuls geplündert und verbrannt,
ohne daß die Fahne reſpektiert wurde. Das italieniſche
Konſulat wurde geplündert. Mit Ausnahme der
Kaſerne, des Regierungsgebäudes und des Telegraphen-
amtes wurden die meiſten öffentlichen Gebäude eingeäſchert.

Was die Serben zu ſagen haben.
Die Meldung, daß Serbien Friedensver-

handlungen zurückgewieſen habe, iſt, wie das
Serbiſche Preſſebureau mitteilt, völlig unrichti g. Ser-
bien hat erklärt, daß es bereit ſei, von Bulgarien
abgeſandte Bevollmächtigte zu erwarten,mit welchen die Verhandlungen wegen der Friedensprälimi-
narien gepflogen werden ſollen. Nach Unter zeichnung
dieſer Präliminarien iſt Serbien ſofort bereit,
die Feindſeligkeitenein zuſtellen.

Bei der Verfolgung der fliehenden bul-
gariſchen Armee haben die Serben auf dem Wege von
Jſtip nach Radowiſt 3 Millionen Patronen vor-
gefunden, die von den Bulgaren in der Eile zurück-
gelaſſen waren. Jn der Nähe des letzteren Ortes ſtießen die
Serben auf ein weites Feld, das von Leichen bulga-
riſcher Soldaten bedeckt war, die der Cholera zum
Opfer gefallen waren. Nach einer Schätzung ſoll es ſich dabei
um mehr als 10 000 Tote handeln.

Der Wiener „Zeit“ wird aus Belgrad telegraphiert:
Vor und um Küſtendil in Bulgarien wütet ſeit einigen
Tagen ein Kampf, deſſen Heftigkeit alles hinter
ſich läßt, was ſich bisher in den ſo blutigen Kämpfen er
eignet hat. Die Serben bekennen unumwunden, daß die
Bulgaren mit heldenmütiger Tapferkeit kämpfen. Jeder
Fuß breit Land muß mit Strömen Blutes
erkauft werden. Die Zahl der Opfer iſt auf beiden
Seiten ungeheuer. Augenzeugen erzählen im Hauptquar-
tier, daß ſich namentlich in den artilleriſtiſchen Poſitionen
förmliche Berge ineinandergekrallter Leichen türmen. Wenn
auch bisher die Einnahme von Küſtendil nicht gelungen zu
ſein ſcheint, ſo kann es ſich trotz der verzweifelten Abwehr
der Bulgaren nur um eine Frage der Zeit handeln.

Das Vorgehen Rumäniens.
Nach einer Mitteilung des Kriegsmini-ſteri ums über die bisherigen Operationen der Armee

wurde am 10. Juli Siliſt rig ohne Widerſtand beſetzt.
Am folgenden Tage begannen die Operationen im
Feſtungsviereck der Dobrudſcha, durch diejenige Gruppe der
Armee, die ſich am Vorabend auf der Linie Oſtrov, Decu-
zaci, Caraomer, Calaraſch geſammelt hatte. Ein Teil dieſer
Truppen überſchritt die Donau bei Calaraſch und Oſtrov
mittels Pontons. An demſelben Tage beſetzte die öſtliche
Gruppe der Armee die Grenzpoſten gegenüber Mangaliag,
Caraomer und Decuzaci und nahm die dort befindlichen
bulgariſchen Poſten gefangen. Am Abend erſtreckte ſich die
Front der Armee von Siliſtria bis zwölf
Kilometer ſüdlich von Mangalia. Am 12. Juli
abends dehnte ſich die Front von Vetrena an der Donau
bis Cargomer und Baltſchik aus. Am 13. ging Kavallerie
gegen Turtukhai, Kadiköj, Dobritſch und Baltſchik vor,
ohne Widerſtand zu finden. An allen beſetzten Orten iſt
Militärverwaltung eingeführt.
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Der Londoner Morning Poſt“ wird aus Odeſſa ge
meldet: Vier rumäniſche Monitoreblockieren
Ruſtſchuck, Wiſtowo, Nikropolis und Dompa-
lanka. Es beſtätigt ſich, daß die kleine bulgariſche Flottille
von einem Kanonenboot und mehreren Torpedobootszer-
ſtörern in den Hafen von Sebaſtopol geflüchtet iſt.

Das Vorgehen der Türken.

Ueber den Vormarſch des türkiſchen
Heeres werden keine amtlichen Berichte veröffentlicht
werden. Nach Blättermeldungen ſind die türkiſchen Vor-
poſten in Muradli eingetroffen. Die Eiſenbahnlinie wird
in Eile wiederhergeſtellt, ſo daß der Dienſt in allernächſter
Zeit wieder aufgenommen werden kann.

Die Armee habe, ſo meldet der „B. L.-A.“ aus Kon
ſtantinopel, Befehl erhalten, das der Türkei zu
ſtehende Gebiet zu beſetzen. Darunter dürfte aber
ſchwerlich die Linie Enos--Midia zu verſtehen ſein. Die
Truppen werden vielmehr wahrſcheinlich bis an den
Ergene vorrücken, damit ſie dann eine natürliche
Grenze als ſolche kann Enos--Midia nicht bezeichnet
werden erreicht hätten. Die Griechen haben ſich in den
letzten Tagen Dedeagatſch bemächtigt. Verſchiedene An-
zeichen deuten darauf hin, daß ſtärkere griechiſche Korps,
vermutlich ein bis zwei Diviſionen, im Begriff ſtehen, in
ſüd weſtlicher Richtung nach Thrazien, vielleicht bis
Adrianopel, vorzudringen. Aus welchem Grunde
immer das geſchieht, iſt gleichgültig, jedenfalls war es für
uns das Signal, ſofort mit einer Parallelaktion ein-
zuſetzen.

Deutſches Reich.
Zur Welfenfrage.

Wie unſer Berliner Vertreter aus gut unterrichteten
Kreiſen erfährt, iſt eine Trübung des Verhält
niſſes zwiſchen dem Kaiſerhauſe und dem Hauſe
Cumberland infolge des neueſten Auftretens der
Hoanhovexrſchen Welfen in keiner Weiſe einge
treten, da von einer Begünſtigung dieſer wel-
fiſchen Agitation von maßgebender welfi-
ſcher Seite keine Rede ſein kann. Jn unter
richteten Kreiſen nimmt man vielmehr an, daß binnen
ſehr kurzer Zeit von ſeiten des HauſesCumberland eine Kundgebung erfolgen wird, die
dieſer Agitation ihre Schärfe nehmen wird.

Warnung vor unbefugtem Photographieren und Zeichnen
im Ausland.

Verſchiedene Vorkommniſſe der letzten Zeit laſſen es
angezeigt erſcheinen, auf die Gefahren hinzuweiſen, die
deutſchen Reiſenden durch unvorſichtiges
Photographieren oder, Zeichnen im Aus
land, vor allem an militäriſch wichtigen Stellen in den
Grenzgebieten und an fremden Küſten, erwachſen können.
Eine Anzahl ausländiſcher Staaten haben gegen unbefugtes
Photographieren und Zeichnen ſehr ſcharfe Strafbe-
ſtimmungen, die beſonders Ausländern gegenüber, auch
wenn irgendeine böſe Abſicht fernliegt, ſtreng durchgeführt
werden. Der harmloſe Reiſende, der unbewußt ſolche Be
ſtimmungen übertritt, kann noch froh ſein, wenn er mit
einer empfindlichen Geldſtrafe und mit Einziehung von
Apparat und Platten davonkommt. Häufig genug führt
der ungezügelte Drang, landſchaftlich ſchöne Gegenden des
Auslandes im Bilde feſtzuhalten, ſelbſt wenn ſie vom
Standpunkt der Landesverteidigung anſcheinend gar kein
beſonderes Jntereſſe bieten, zu ärgeren Unannehmlich-
keiten, Feſtnahme wegen Spionageverdachts und lang-
wieriger Unterſuchungshaft mit der Ausſicht auf eine mehr
oder minder harte Freiheitsſtrafe, günſtigenfalls auf Ver-
weiſung aus dem Lande als „läſtiger Ausländer“. Jſt ein
mal ein Strafverfahren wegen Spionageverdachts er
öffnet, ſo wird auch die Hilfe der auswärtigen Vertretungen
des Reiches zumeiſt verſagen, da ſich dieſe in die Gerichts-
barkeit des fremden Staates nicht einmiſchen können. Ge-
rade in der letzten Zeit haben mehrere ſolche Fälle die
Oeffentlichkeit beſchäftigt. Es kann deshalb nur dringend
zur Vorſicht beim Photographieren und Zeichnen im Aus-
lande geraten werden.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Von der Nordlandfahrt. Der Kaiſer begab ſich

Montag vormittag mit den Herren des Gefolges auf dem
„Sleipner“ zum Fridtjofdenkmal. Nachmittags nach
Eintreffen des Feldjägers arbeitete der Kaiſer allein und
hörte abends den kriegsgeſchichtlichen Vortrag.

Die Kaiſerin hat das Protektorat über die vom 22.
bis 26. Oktober im Reichstagshauſe zu Berlin ſtattfindende
elfte internationale Tuberkuloſe-Konfe-cen z, die am Geburtstage der Kaiſerin 1912 zum erſten
Male im Abgeordnetenhauſe zuſammentrat, übernommen.

Prinz Ernſt Auguſt, Herzog zu Braunſchweig und
Lüneburg, mit Gemahlin trafen am Montag abend 9 Uhr
7 Min. in Rathenow auf dem Fürſtenbahnhofe ein. Jn der
Begleitung befanden ſich der perſönliche Adjutant Freiherr
von Lichtenſtern ſowie die Hofdame der Prinzeſſin, Frei-
frau von Lichtenſtern. Ein offizieller Empfang fand
wunſchgemäß nicht ſtatt. Das junge Paar fuhr ſofort, von
den Einwohnern ſtürmiſch begrüßt, durch die feſtlich ge
ſchmückten Straßen nach ſeinem Heim.

Neue Geſetze. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht
das Geſetz betreffend Ergänzung der Friedens
präſenzſtärke und das Beſoldungsgeſetz.

Amtliches Wahlreſultat. Bei der am 10. Juli vor
genommenen Stichwahl im Reichstagswahl
kreis Magdeburg 1, Salzwedel-Gardelegen,
wurden im ganzen bei 29 492 Wahlberechtigten 26 064
Stimmen abgegeben. Davon entfielen auf Hauptritter-
ſchaftsdirektor v. Kröcher in Vinzelberg (konſ.) 11 908, auf
Dr. Böhme, Privatdozent in Großlichterfelde (fraktionslos),
14 156 Stimmen. Dr. Böhme iſt ſomit gewählt.

Ausland.
Streit und Schlägerei zwiſchen Deutſchen und Franzoſen.

Jn der Nacht zum Montag um 124 Uhr kam es in
Nancy nach einem S treit in einem Café am Stanislaus-
platz, an dem franzöſiſche Gäſte und Deutſche aus
ElſaßLothringen beteiligt waren, zwiſchen dem Studenten
Marcel Callot und dem 26 Jahre alten Eiſenhändler Karl

Conrad aus Hayingen zu einer Schlägerei Callot, der
der Angreifer zu ſein ſcheint und der betrunken war, wurde
verhaftet. Callot und Conrad wurden verwundet, jedoch
nicht ſchwer. Die Unterſuchung iſt eingeleitet. Der Student
Callot, der den nächtlichen Zwiſchenfall hervorgerufen hat,
wird vor das Zuchtpolizeigericht geſtellt werden. Der Rektor
hat gegen ihn eine Disziplinarunterſuchung eingeleitet.

Der franzöſiſche Nationalfeſttag.
Eine große Menſchenmenge begab ſich am Montag nach

dem Bois de Boulogne bei Paris, um der Parade beizu-
wohnen, die aus Anlaß des Nationalfeſttages all
jährlich ſtattfindet. Die Parade war von Wetter
begünſtigt. Die Truppen, insbeſondere die Schwarzen und
die Aſiaten, waren Gegenſtand begeiſterter Kundgebungen.
Der Präſident traf um 8 Uhr morgens ein, auf dem ganzen
Wege von Hochrufen begrüßt. Auch Barthou war Gegenſtand
ſympathiſcher Kundgebungen. Präſident Poincarsé ſchritt
die Front der Truppen ab, übergab mehreren Regimentern,
insbeſondere afrikaniſchen und aſiatiſchen, Feldzeichen und
hielt eine patriotiſche Anſprache.

Die Homerulebill vor dem engliſchen Oberhauſe.
Vor dichtbeſetztem Hauſe brachte Marquis of Crewe am

Montag die zweite Leſung der Homerulebill ein. Er
führte aus, daß der Widerſtand Ulſters ſich hauptſächlich auf
ein Gefühl des Haſſes gegen die römiſch-katholiſche Kirche
ſtütze. Der Führer der Oppoſition, Lord Lansdowne, brachte
eine Reſolution ein, die erklärt, das Haus lehne es ab, ſich
mit der Bill zu beſchäftigen, bevor ſie die Billigung des ge-
ſamten Königreichs gefunden habe. Die Grundſätze der Bill
ſeien verabſcheuenswert und verderblich. Der Redner ſchloß:
Wenn das Land die Bill wünſcht, ſind wir bereit, ſie ihm zu
geben. Wir bitten die Regierung, die Frage der Beurteilung
des Landes zu unterbreiten. Wir ſind bereit, uns ſeiner Ent
ſcheidung zu fügen.

12. Deutſches Turnfeſt in Leipzig.
Am Montag früh um 167 Uhr begann der Zwölfkampf,

für den 1096 Meldungen, darunter 17 Ausländer, erfolgt waren.
Den Anfang mit dem Turnen machte Kreis 3b, Mark Branden
burg, bei dem ſich die zahlreichen Berliner Vereine befanden.
Es folgten weiter Kreis 6, Hannover und Braunſchweig,
Kreis 11, Schwaben, Kreis 4, Norden, Hamburg und Schleswig-
Holſtein, Kreis 8b, Rheinland, Kreis 8a, Weſtfalen und
Fürſtentum Lippe, Kreis 15, Deutſch- Oeſterreich. Den Schluß
machte vormittags Kreis 12, Bayern. Am Nachmittag trat zu
nächſt Kreis 18, Thüringen, an, der einer der ſtärkſten
Kreiſe auf dem Turnfeſte iſt und mehr als 3000 Turner ent
ſandt hat. Um 4 Uhr begann das Gäſteturnen, und zwar zu
nächſt des Turnkreiſes Deutſch- Oeſterreich. Dieſe Uebungen
nahmen das Hauptintereſſe des ganzen Nachmittags in An
pruch und wurden von dem überaus zahlreichen Publikum leb-

ft verfolgt. Daran ſchloß ſich das Turnen der Altersriege
AllDeutſchland, an dem 450 über 40 Jahre alte Turner teil
nahmen. Die Alten Herren machten hauptſächlich Hantel- und
Geräteübungen. Um 5 Uhr begann das Ringen der Nicht-Wett-
Turner. Um 6 Uhr trat der Akademiſche Turnbund an, der
ſich in Freiübungen, Riegenturnen und Muſterſpielen hervortrat.
Den Beſchluß des Tages bildete um 6 Uhr der Eilbotenlauf über
500 Meter. Bis Montag vormittag 10 Uhr waren insgeſamt
72 000 Feſtkarten gelöſt, d. h. es waren 72 000 Turner am Sonn
tag und Montag auf dem Feſtplatze anweſend. Das Leipziger
Turnfeſt hat J hinſichtlich des Beſuches alle vorherigen weit
überflügelt, da das letzte Frankfurter Turnfeſt nur 55 000 Teil-
nehmer aufwies. Das Wetter war auch am Montag prächtig.

Luftfahrt.
Ein neuer Weltrekord.

Der franzöſiſche Leutnant Farcin flog am Montag
mit einem Paſſagier ohne Zwiſchenlandung von Pau nach
Chateaudun, das iſt eine Strecke von ungefähr 580 Kilometer,
und ſtellte damit einen neuen Weltrekord für Flüge
mit Paſſagiéèr auf.

Flieger- Unfälle.
Als Montag früh in Guhyancourt bei Verſailles die beiden

Flieger Percin, Vater und Sohn, mit einem neuen Ein-
decker Verſuche unternahmen, ſtürzte dieſer aus 40 Meter Höhe
zur Erde. Durch Berſten des Benzinbehälters geriet der Apparat
in Brand, ſo daß die beiden Flieger vollſtändig ver
kohlten.,

Die ruſſiſche Fliegerin Galantſchikow iſtMontag abend auf dem Colberger Flugplatze bei einem
Schaufluge mit einem Paſſagier auf 10 Meter Höhe abge
ſt ür zt. Der Apparat wurde zertrümmert; die beiden Jn
ſaſſen blieben dagegen unverletzt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
r. Eisleben, 14. Juli. (Selbſtmord.) Eine in einem

hieſigen Hotel beſchäftigte Dienſtmagd ſtürzte ſich aus ihrem
Kammerfenſter vom Dache herab auf die Straße. Lebensgefähr-
lich verletzt wurde ſie ins Krankenhaus gebracht. Das Dienſt-
mädchen hatte ſich vor kurzem bei der Herrſchaft des Diebſtahls
ſchuldig gemacht. Zu einer Schlägerei kam es in
vergangener Nacht zwiſchen und auswärtigen Arbeitern
vor dem Hotel Kaiſerhof. Ein Wächter, der Ruhe ſtiften wollte,
wurde von den Rowdies angegriffen und mußte von ſeiner
Waffe Gebrauch machen.

Sangerhauſen, 14. Juli. (Wilddieberei.) Geſtern
früh wurde in dem Durchlaß der Rieſtedter Chauſſee am Brand
rain ein friſchgeſchoſſener Rehbock gefunden. Der Wilderer
iſt beim Nahen von Perſonen geflüchtet.

Magdeburg, 14. Juli. (Feſtge nommene Aus
reißer.) Vor einigen Tagen ſtahl ein 15 Jahre alter Burſche
ſeinem Vater ein Sparkaſſenbuch mit einer Einlage von 3100
Mark, hob 2500 Mark ab und wurde mit einem gleichaltrigen
Freunde, einem Dachdeckerlehrling, flüchtig, nachdem ſich jeder
ein neues Fahrrad und einen Revolber zugelegt hatte. Beide
wurden jedoch in Ritzebüttel feſtgenommen. In ihrem Beſitze
wurden noch 1800 Mark vorgefunden.

Erfurt, 14. Juli. (Todesſtur z.) Der Jnſtrumenten
ſchleifer Friedrich Wege kam geſtern in Weimar durch die ab
ſchüſſige Jenger Straße gefahren und ſtürzte mit ſeinem Rade
an der Kurve beim Goethe-Schiller-Archiv. Er fiel mit dem
Kopf gegen eine Mauer, erlitt einen Schädelbruch und ſtarb
nach wenigen Minuten.

Zeitz, 14, Juli. (An Blutvergiftung) verſtarb in
Görnitz der 18 Jahre alte Bäckergeſelle Ernſt Krauſe. Ein
Blütchen an der Naſe brachte ihm trotz ärztlicher Behandlung
innerhalb drei Tagen den Tod.

n. Cöthen, 14. Juli. (Durch Funkenflug) aus der
Lokomotive des nach Deſſau v Nachmittagszuges geriet
ein Porſter und Sibbesdorfer Gutsbeſitzern gehöriger großer
Getreideplan in Brand. Es verbrannten 12 Morgen
Roggen, 33 Morgen Weizen und 3--4 Morgen Gerſte. Durch
ſchleuniges Eingreifen konnte der Weiterverbreitung des Feuers
Ginhalt getan werden.

Leipzig, 14. Juli. (Jn 98 Stunden zu Fuß von
Hamburg nach Leipzig.) Am Sonntag vormittag 11 Uhr
traf der Hamburger Kaufmann Fritz Schneider im Gaſt-
hofe „Zum Löwen“ in Eutritzſch ein. Schneider beendete dort
ſeine Fußreiſe von Hamburg nach Leipgig, die er in 98 Stun
den vollbrachte. Er verließ Hamburg am Mittwoch, den 9. Juli,
früh 9 Uhr und wanderte über Lauenburg, Lüneburg, Salzwedel,
Magdeburg, Deſſau nach Leipzig, eine Strecke von 362 Kilometern.

Leipzig, 14. Juli. (Ehedrama.) Geſtern abend er
ſchoß der Reiſende Peter in ſeiner Wohnung in der Seume-
ſtraße ſeine Frau und verletzte ſich dann ſo ſchwer, daß er auf
dem Transport ins Krankenhaus ſtarb. Er ſoll die Tat wegen
Untreue ſeiner Frau begangen haben. Das Ehepaar hinterläßt
zwei unmündige Kinder.

Vermiſchtes.
Ein neuer Gaunertrick.

Ein eigenartiges Betrugsmanöver hatte ſich ein Juwelen-
händler aus Goneſſe (Dep. Seine-etOiſe) in Frankreich namens.
Lefebre ausgedacht, um ſich aus arger Geldverlegenheit zu retten
Er gab auf einem Pariſer Poſtamt einen Wertbrief auf, der mit
mehreren tauſend Francs deklariert war, der aber weiter nichts
enthielt als naſſe Baumwolle. Dieſen hatte er an ſich ſelbſt nach
Goneſſe adreſſiert. Der Juwelenhändler reiſte darauf unverzüg-
lich nach Hauſe, wo alsbald der Wertbrief eintraf. Die Baumwolle
war inzwiſchen natürlich längſt getrocknet, ſodaß die Sendung nun
nicht mehr das von dem Pariſer Poſtamt feſtgeſtellte Gewicht auf-
wies. Lefebre,, der mit dieſem Umſtand natürlich gerechnet hatte,
reklamierte ſofort bei dem Poſtamt ſeines Heimatortes und ver-
langte einen recht erheblichen Schadenerſatz. Der Poſtbehörde kam
die Sache indeſſen verdächtig vor und ſtellte ein ſcharfes Ver
hör mit dem „VBenachteiligten“ an. Hierbei verwickelte ſich der
Juwelenhändler ſo ſehr in Widerſprüche, daß der Schwindel bald
an den Tag kam, denn die ſofort benachrichtigte Polizei fand bei
der vorgenommenen Hausſuchung einen Briefbogen, an dem noch
einige Baumwolle haftete und in dem ſich der Eindruck des Ab-
gangsſtempels der Pariſer Poſtanſtalt markiert hatte. Der gut
ausgedachte Trick des Juwelenhändlers, der an dem Scharfſinn
der Polizei ſcheiterte, dürfte Lefebre noch teuer zu ſtehen kommen.

Schließung einer beutſch- katholiſchen Kirche. Die mit einem
Koſtenaufwande von 350 000 Mk. in Bromberg errichtete deutſch-
katholiſche Herz-Jeſukirche, die bereits am 15. Juni durch den
Gneſener Biſchof Kloske geweiht wurde, iſt noch vor Abhaltung
des erſten Gottesdienſtes geſchloſſen und bis jetzt noch nicht wieder
benutzt worden. Angeblich handelt es ſich um einen Kompetenzkonflikt
zwiſchen der Regierung und dem Kirchenvorſtand wegen Ab-
haltung der deutſchen Predigten.

Vom Wrack des Torpedoboots „S 178“. Am Sonntag morgen
iſt in Wilhelmshaven das Vorderteil des Torpedoboots „S 178“
eingetroffen, das nach ſchweren Mühen bei Helgoland gehoben
worden iſt. Von der Ueberführung des Vorderteils nach der
Werft wurde abgeſehen. Es liegt zwei Meter unter Waſſer in der
Kammerſchleuſe. Die Unterſuchung auf etwa noch darin befind
liche Leichen erfolgte am Montag. Bis jetzt fehlen noch 44 Leichen.

Streik. Auf der Vulkanwerft zu amburg haben
ſämtliche Arbeiter und auf der Werft Blohm K Voß
hat ein Teil der Arbeiter die Arbeit niedergelegt.
Dem Streik liegen Lohnforderungen zu Grunde. Auf den anderen
Schiffswerften wird vorläufig weitergearbeitet.

Kohlenſtaub-Exploſion. Jn einer Grube zu Aubin (Frank-
reich) hat eine Kohlenſtaub- Exploſion ſtattgefunden, der nach den
bisherigen Meldungen fünfzehn bis zwanzig Berg-
leute zum Opfer gefallen ſind. ß

Verbrannt. Die Gattin des Kunſtmalers Thönh in München
verunglückte beim Hantieren mit einem Spirituskocher tödlich.

Vergiftet. 40 Einwohner von Herzfeld erkrankten unter Ver-
giftungserſcheinungen nach dem Genuß von Kochkäſe, den eine
Bäuerin verkauft hatte.

Automobilunfall. Auf der Chauſſee von Lünen nach Werne
verlor ein Automobil die Steuerung und ſauſte in den Straßen-
raben, in welchen ſich im ſelben Augenblick der mit ſeiner FrauPegieren gehende Landwirt Theodor Küſter zu retten ſuchte. Der

Landwirt wurde tödlich verletzt und ſtarb bald darauf. Der
Chauffeur erlitt erhebliche, der Beſitzer des Automobils, ein
Hörder Bergwerksdirektor, leichtere Verletzungen.

Jm Dampfkeſſel verbrüht. Einen fürchterlichen Tod haben
drei jugendliche Arbeiter im Alter von 14 bis 15 Jahren gefunden,
die in einer in Helſingfors (Finnland) mit der Reinigung
eines Dampfkeſſels beſchäftigt waren. Durch das Verſehen eines
Heizers wurde, während die Knaben noch in dem Keſſel arbeiteten,
ſiedendheißes Waſſer in den Keſſelraum gelaſſen. Als man das
Waſſer abließ, fand man auf dem Boden des Keſſelraumes völlig
verbrüht die Leichen der drei Arbeiter.

Winter im „ſonnigen Süden“. Am Sonntag hat es wiederum
in Bergamo geſchneit, ſo daß der ganze Ort und ſeine Um-
ebung wieder in einem weißen Winlerkleid daliegen. Jn

Serina iſt es ähnlich ſo. Die Temperatur iſt auf einige Grade
unter Null gefallen. Die um Rom gelegenen Sommerfriſchen
und Bäder, die in dieſen Wochen der Aufenthaltsort von Roms
eleganter Welt ſind, ſind ſeit Tagen öde und verlaſſen und er-
freuen ſich des ſchönſten Winterwetters. Auch das bekannte
Rocca di Papa iſt in ſchlimmer Weiſe von dem Winterwetter
heimgeſucht worden. Faſt alle die wundervollen Roſenkulturen
ſcheinen vernichtet zu ſein. Auch in anderen Orten wurde an
den Blumenkulturen enormer Schaden angerichtet, da das Wetter
überraſchend und unerwartet kam.

Wilderers Tod. Jn der Nähe von Wetter bei Marburg hatte
der Baurat Abel ein Renkontre mit einem Wilderer namens
Schulz aus Wetter, wobei der Baurat durch einen Schrotſchuß
verletzt wurde. Der Wilderer erhielt einen Schuß in den Kopf,
der ihn tötete.

Nongreſſe und Ausſtellungen

Deutſchöſterreichiſcher Alpenverein. Die 44. Hauptver
ſammlung des deutſchöſterreichiſchen Alpenvereins, der gegen
wärtig faſt 100 000 Mitglieder zählt, wurde am Sonntag in
Regensburg eröffnet. Die Reichsſtadt iſt feſtlich geſchmückt, alle
Häuſer tragen Fahnen in den deutſchen und öſterreichiſchen
Farben. Ueber 600 Feſtgäſte ſind bereits eingetroffen.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Die Gothaiſche Hofbibliothek auf der Buchgewerbe-Aus-

ſtellung in Leipzig 1914. Der Direktor der Bibliothek des
Herzoglich Gothaiſchen Hauſes, Herr Geheimer Hof-
rat Dr. Ghwald, iſt ermächtigt worden, leihweiſe Handſchriften
und wertvolle Stücke aus der Herzoglichen Bibliothek der Jnter-
nationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und
Graphik in Leipzig 1914 zur Verfügung zu ſtellen.

Wismar (Oſtſee). Die Jngenieur- Akademie hat
nunmehr auch den Erweiterungsbau ihres Maſchinen-Labora-
toriums beendet. Das Sommer-Semeſter ſchließt im Auguſt,
während das Winter-Semeſter am 27. Oktober beginnt und ein
Vor und Wiederholungs-Kurſus am 1. Oktober ſeinen Anfang
nimmt. Der Beſuch der Akademie hat von Semeſter zu Semeſter
eine ſtändig weitere Entwicklung genommen, ſo daß jetzt eben
falls der Entwurf für einen Neubau des Hauptgebäudes vom
Stadtbauamt fertiggeſtellt werden mußte.

Die Richard-Wagner- und Mozartfeſtſpiele und Sonder
vorſtellungen „Ariadne auf Naxos“. Wie uns die Kgl. General
Jntendanz der Hoftheater und der Hofmuſik München mitteilt,
iſt nunmehr der vorläufige Rollenbeſe splan für die RichardWagner und Mozartfeſtſpiele, ſomie e b Sonderborſtellungen
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riabne auf os“ erſchienen und dieſer, wie auch das Proe für h eſtſpiele, koſtenlos durch die Generalagentur
Amtliches Bayeriſches Reiſebüro vorm. Schenker u. Co., G. m.
b. H., München, Promenadenplatz 16, zu beziehen. Dortſelbſt
ſind auch die Eintrittskarten zu ginalpreiſen erhältlich.

Sport und Jagd.
Rennen zu Magdeburg am 13. Juli. J. Preis von der

Salgzquelle. Diſt. 2800 Meter. 2500 Mk. 1. Lt. Riedels
Verber (Scholz), 2. Catja (Newey), 3. Aſiatin (Friedrich). Tot.:
Sieg 155 10. Platz: 27, 14, 48 10. Ferner liefen Jeune Ele

La

gante, Calliſto, Sirene II, Lady Pekin, Erle. II. Maaslieb-
Fagdrennen. Ehrenpreis und 2000 Mk. 1. H. S. Gold-
ſchmidts Blue Dragee (Lt. Graf Hohenau), 2. err Ra
minger), 8. Kohinoor (Gerke). Tot.: Sieg 50 10. latz: 36,
32 10. Ferner liefen: Briſard, M. P. III. Preis vonOſtrometzko. Diſt. 38200 Meter. Ehrenpreis und 2800 Mk.

Major Graf Wuthenaus Alike (Lt. v. Herder), 2. Mark Gamp
(Beſitzer), 3. Soeur d'Alteſſe (Prz. Bentheim). Tot.: Sieg 20 10.
Platz 12, 18, 13 10. Ferner liefen: Bendigo II, Mrs. Dot, Gefa
II, Nihiliſt, Fortunat. IV. See-Jagdrennen. Diſt. 4000
Meter. Ehrenpreis und 4500 Mk. 1. Hauptmann Schönbergs
Tory Hill II (v. Weſternhagen), 2. Chauri Herr v. ander
z. Reine de Jour (Lt. Demnig). Tot.: Sieg 25: 10. Platz: 17,
36: 10. Ferner liefen: Knud, Bulawaja, Alike. V. Doppel-
gänger-Jagdrennen. Diſt. 3500 Meter. 2500 Mk. 1.
Rittmeiſter Keyſers Aſteroid (Michael), 2. Zandvoort (G. Winkler),
z. Goldwährung (Scholtz). Tot.: Sieg: 58 10. latz: 28, 24,
53: 10. Ferner liefen Talmont, Florian, Polar Star, Runbir,
Preud Lord, Haarkünſtler, Boryſtehen. VI. Hans Greiner-
Memorial-Jagdrennen. Diſt. 4000 Meter. Ehrenpreis
und 2000 Mk. 1. H. A. galen tn Singberg (Lt. Demnig), 2.
Flint (Beſitzer), 3. hriſta leide (Lt. Meyer). Tot.: Sieg: 27:10.
Platz: 17, 15 10. Ferner liefen: Anonhmus, upaſant,
Prognoſe. VII. Preis vom Luiſengarten. Diſt. 1000
Meter. 2500 Mk. 1. H. S. Liebermanns Vera (Hughes), 2. Panna
Wedgewood), 3. Salier (Garrigam). Tot.: Sieg: 63: 10. Platz
20, 17, 22 10. Ferner liefen: Freimut, Dodilberga, Fiskaliſche,
Dodona, Ladega, Shrakus.

Grvßer Preis von Berlin am 13. Juli. I. Preis von
Bin do w. Diſt. 1000 Mtr. 5000 Mk. 1. H. Kundhs Perdurabel
(Bivian). 7. Grazie (F. Bullock). 3. Olifant (O. Müller). Tot.
Sieg 12 10. Platz 107, 17, 19 10. Ferner liefen: Canadier,
Harmonia, Schorfe, Saturn, Mephiſto, Rabenſteiner, Alteſſe II.
II. Stadion-Handicap. Diſt. 1600 Mtr. 10000 Mk. 1.
H. R. Haniels Montblanc (Archibald). 2. Gernot (H. Teichmann).
g. Lyſander (Kaſper). Tot.: Sieg 86: 10. Platz 19, 48, 42 10.
Ferner liefen: Amfortas, Sherlok Holmes, Ouerulo, Pacific, Caſa,
Au revoir, Wahrheit, Pakt, King Baſalt, Sara, Adlershorſt.
III. Preis von Tetſchendorf. Diſt. 1000 Mtr. 5000 Mk.
1. H. W. Lindenſtaedts Tanagra (Burns). 2. Jofra (Davis), 3.
Eichenblatt (Shurgold). Tot.: Sieg 87: 10. Platz 14, 20, 18 10.
Ferner liefen: Quagga, Goldquelle, Saltarello, Scylla, Montang.IV. Großer e is von Berlin. Diſt. 2400 Mtr.
100 000 Mk. 1. Frhr. S. A. v. Oppenheims Majeſtic (Archibald).
2. Fabella (F. Bullock). 3. Tampa (Burns). Tot.: Sieg 26 10.
Platz 15, 17, 28 10. Ferner liefen: Calvados, Saul, Auſterlitz,
Pfirſich II, Pirol. V. Fervor-Rennen. Diſt. 1400 Mtr.
13 000 Mk. 1. Frhr. S. A. v. Oppenheims Blautopaz (Archibald).
2. Metaſtaſio (F. Bullock). 3. Livadia (Evans). Tot.: Sieg 25: 10.
Platz 14, 23, 36 10. Ferner liefen: Santuzza, Orkade, Hebron,
Kröſus, Roſenkavalier, Counteß Dorothy. VI. Berliner
Offizier-Rennen. Diſt. 5000 Mtr. Ehrenpreis und 8000
Mark. 1. Lt. v. Schepkes Pilis (Beſitzer). 2. Feſtival (Lt. v. Egan
Krieger). 3. Miß Fife (Lt. v. Platen). Tot.: Sieg 49: 10. Platz
26, 20 10. Ferner liefen: Diamond Hill, Street Arab, Jago.
VII. Calvello-Preis. Diſt. 2400 Mtr. 6000 Mk. 1. H. K.
u. A. Utzſchneiders Clown (Strickland). 2. Poliag (Weishaupt).
3. Jmmo (Steffen). Tot.: Sieg 110 10. Platz 38, 20, 175 10.
Ferner liefen: Jra, Laune, Jwein, Brabant, Rubel, Wanderluſt,
Delila, Fröhliche Zeit, Ovation, Waſſerrecht, Milla, Ortilo, Bul-
wanag, Polia, Lucas.

Rennen zu Wiesbaden am 13. Juli. J. Preis von
Hohenſtein. Diſt. 2700 Meter. 2600 Mk. 1. H. Wepes Ma-
rokko (Printen), 2. Ludwigsfeld (Matz), 3. Flora Fins (Deuſchle).
Tot.: Sieg 14: 10, Platz 12, 25: 10. Ferner lief: Ukas.
II. Heſſiſches Jagdrennen. Diſt. 3000 Meter. Ehren-
preis und 2500 Mk. 1. H. E. Müllers Melilla (Lt. v. Moßner),
2 Senſible Symons (Hr. Dodel), 3. Avoncroft (Lt. Knel.) Tot.:
Sieg 36: 10, Platz 10, 10, 10 10. Ferner liefen: General Bar,
Xylander, Creeper II, Georgiag. III. Preis von Erben-
heim. Diſt. 38600 Meter. 2800 Mk. 1. Lt. E. v. Lotzbeks Gerig
(K. Schuller), 2. Abſage (Weishaupt), 3. Flibuſtier (Barleben).
Tot.: Sieg 30 10, Platz 13, 12 10. Ferner liefen: Mortimer II,
Miltiades. IV. Preis der Stadt Wiesbaden. Diſt.
4000 Meter. 9000 Mk. 1. Lt. Ritters Brodekin (Lt. Kuel), 2. Kann
Doll (Hr. Dodel), 3. Hold Up II (Lt. v. Moſch). Tot.: Sieg 60 10,
Platz 18, 15, 24 10. Ferner liefen: Hilarion II, Chanoine, Coral
Wave, Griſine, Gah Paris. V. Preis vom Neroberg.
Diſt. 3600 Meter. 2800 Mk. 1. H. G. Nettes Südpol (Printen),
2. Suhogo (Gerke), 3. Bröſen (K. Hollobeck). Tot.: Sieg 16 10.
Drei liefen. VI. Saalburg-Preis. 3000 Meter. 2300
Mark. 1. H. K. v. Tepper-Laskis The Sinner (H. Herfeldt), 2.
Wagonette (Lt. Freyer), 8. Delthorpe (G. Moſch), Tot.: Sieg
14 10, Platz 13, 22 10. Ferner liefen: Laerte II, Wauden.
VII. Mainzer Rennen Handicap. Diſt. 300 Meter.
Ehrenpreis und 2600 Mk. 1. Lt. R. Hutſchenr.s Guernica II (Be-
ſitzer), 2. Brinon (Lt. Freher), 3. Hallack (Lt. v. Berchem). Tot.:
Sieg 26 10, Platz 14, 27, 15 10.

Cetzte Telegramme.
Erleichterungen im Fernſprechverkehr.

Berlin, 15. Juli. Die Reichspoſtverwaltung
iſt, um größere Erleichterungen im Fernſprech-
verkehr zu ſchaffen, damit beſchäftigt, ein neues
Syſtem in der Kabelun g auszuprobieren. Es handelt
ſich um unterirdiſche Kabel, in denen je 50 Leitungen vor-
handen ſind.

Der Prinz von Wales in Leipzig.
Leipzig, 15. Juli. Der Prinz von Wales, iſt

geſtern mittag hier eingetroffen. Er reiſt heute vormittag
nach Berlin.

König Peter erkrankt.
Peſt, 15. Juli. König Peter von Serbien ſoll

an einem alten organiſchen Leiden ſchwer erkrankt
ſein. Der Thronfolger wurde aus dem Hauptquartier in
Uesküb zurückberufen.

Der neue Balkankrieg.
Konſtantinopel, 15. Juli. Die Türken haben

Rodoſto und Tſchorlu beſetzt. Die Bulgaren zogen
ſich zurück.

Athen, 15. Juli. Die Griechen haben bei der Er
oberung von Kawala vier Belagerungsgeſchütze und
5000 Gewehre erbeutet. Zwei Torpedobootszerſtörer bom
bardierten Eleuthera, ſprengten ein Munitionsdepot in die
Luft und brachten die bulgariſche Artillerie zum Schweigen.

Unruhen in China.
Hankau, 15. Juli. Bei Kiukiang iſt eine Schlacht

zwiſchen nordchineſiſchen Truppen und den Truppen von
Kiangſi im Gange. Die Nordarmee rüſtet ſich zur Belage-
rung der Stadt.

Kurorte und Reiſen.
W n Nr. 5 des Bade-anzeigers ſchließt mit der Frequenzziffer 4176.

f Solbad Salzungen. Kurliſte Nr. 10 meldet 2516 Kur
gäſte.

Börſen und Handelsteil.
Eine Diskontermäßigung in Sicht?

Bei der Reichsbank haben Erwägungen über eine Dis
kontermäßigung zwar noch nicht ſtattgefunden, es iſt in
deſſen nicht völlig ausgeſchloſſen, daß das Direktorium einer
ſolchen Maßregel nälhertritt. Jn dieſem Falle würde die Er-
mäßigung noch innerhalb der nächſten 14 Tage erfolgen, denn im
Monat Auguſt würde man es im Hinblick auf das Herannghen
der Herbſtanſprüche für unzweckmäßig halten, einer Reduktion
der Bankrate näherzutreten. Ob es aber wirklich innerhalb der
nächſten 14 Tage zu einer Diskontermäßigung kommt, iſt ange-
ſichts der politiſchen Situation doch wohl noch vecht zweifelhaft.

Abtrennung von Dividendenſcheinen.
Zu trennen ſind am: 15. Juli Continent. Geſ. für elektr.

rn (Vorz.-Aktien) 534 Proz., Hedwigshütte, Anthr.,
Kohl. u. Kokesw. 9 Proz., Carl Hamel A.-G., önau (alte)
16 Proz, Carl Hamel A.-G., Schönau (neue) 8 Proz., Zwickauer
Maſchinenfabrik A.G. 9 Proz.; 18. Juli Elektr. A.-G., Dresden
6 Poz., Mix Geneſt Akt.Geſ. 0 Poz.

Londoner Wollauktion.
An der Auktion am Montag war das Geſchäft beſonders für

gute Wollſorten lebhaft. Die Tendenz war feſt, Preiſe jedoch
unverändert. Von 9 300 angebotenen Ballen ſind ſpäter 1000
Ballen zurückgezogen worden.

Jm Konkurſe der Deutſchen Futtermittelwerke G. m. b. H.
in Könnern, mit Zweigniederlaſſung in Berlin, betragen die
r 184 000 Mk. die Maſſe iſt ſo gering, daß keine Kon

ursdividende zu erwarten iſt.
Aprosz. Magdeburger Stadtanleihe von 1913. Die am

24. Mai zum Kurſe von 95,90 aufgelegte 4proz. Anleihe der Stadt
Magdeburg (verſtärkte Tilgung und Geſamtkündigung bis 1980
ausgeſchloſſen) ſcheint raſch placiert worden zu ſein. Nachdem
kürzlich die Einführung der neuen Anleihe in den Börſenverkehr
zu 96,25 erfolgt iſt, ſtellte ſich am Montag der Kurs des Papiers
e andauernder großer Materialknappheit auf 97,90 bez.
Gd.; das iſt 154 Prozent höher gegen die einige Tage zurück
liegende Notiz.

Eine neue württembergiſche Staatsanleihe. Die württem
bergiſche Finanzverwaltung hat mit dem unter Führung der
Württembergiſchen Vereinsbank ſtehenden bekannten Konſortium
eine zu 4 v. H. verzinsliche bis 1085 unkündbare Anleihe im
Betrage von 18 Millionen Mark abgeſchloſſen. DieſeAnleihe wird am 23. d. M. zum Kurſe von 96,40 v. H. e Schuld

bucheintragungen und von 96,60 für Obligationen zur öffentlichen
Zeichnung gelangen.

Veruntreuungen bei den Banken. Der A. Schaaff
hauſenſche Bankverein, Berlin, ſchreibt: „Wir ſind in
unſerer Depoſitenkaſſe Stuttgarterplatz durch Zuſammenwirken
mehrerer Beamten mit Bezug auf das Konto eines Kunden in
der Weiſe getäuſcht worden, daß eine Kreditüberſchreitung von
einigen Hunderttauſend Mark eingetreten iſt. Sofort bei Ent
deckung bereits im April d. J. ſind die betreffenden Beamten ent
laſſen worden. Unſere Forderung gegen den Kunden iſt zum
er Teil ſichergeſtellt und die Angelegenheit überhaupt in einer

egelung begriffen, die uns zu der Annahme berechtigt, daß ein
nennenswerter Ausfall nicht eintritt.

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 14, Juli.
Weizen (Normalgew. 756 g): Marns (p. 1000 kg) frei Wagen:

Loko inl. (per 1000 kg) 200--203 Amerik. mix.

do. abfall. runder 147 163Juli OdeſſaSeptember a weißer NatalDezember Erbſen (per 1000 kg):
Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware

Loko inl.*)(per 1000 kg) 171 172 mittel 167 176
Juni e feine Taubenerbſen 179 198Juli 2 Viktorigerbſen nSeptember 2 Kleine Kocherbfen WDezember Weizenmehl (per 100 Kkg)

Gerſte (per 1000 Kg)
Futterg., leichte inl. 159 163

do. ſchwere 165 170
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 147--1563

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.,25 28. 75
Roggenmehl (per 100 Kg):
Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 20.70--22.90

amerikan, Weizenkleie:Hafer (Normalgew. 450 3): grobe und feine 10.50 10.90
Jnl.**) fein (p, 1000kg) 174--190 Roggenkleie 10.75--11.20
do, mittel do. 165--173 Seradella
do. gerin do. 22 Lupinen, gelbe 227
mit Geru e blaue 2ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Mittagsbbörſe. (Notierung der Produktenbbrſe,)
Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 450g):

.(p. inländ. fein 171 186Zu 1000k8) ab Vahn 200- 208 i ber o, gen

uli 203 208 uli 77an Sept. 166 166
Okt. 204204 Okt. 1674 1674Dezember 204 204 Dezbr. 169 168Weizenmehl (per 100 kg):

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24 25-26. 75

Roggen (Normalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000ky)ab Bahn 171 172

Juli T (feinſte Marken üoer Notlz).Sept. h Roggenmehl (per 100 kg):Der in r O u. 1 r eab Bahn u, Speicher 20.70 22.90Mais (ohne Ang. d. Prod,): Juli r Dez.
amerikan, mixed 146 152 Rüsbbl (per 100 kg in Faß):

tbr. 67.10 Br.Der (ab Bahn u. Kahn) Oktb
Dezbr.

Weizen abfallender 186 196.
L. Weltmarkt, Berlin, 14. Juli. Tägliche Bbrſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen
Mitgeteilt von der Vreisberichtſtelle des Deut ſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen Berlin 756 gr. Juli 203,50“
Septbr. 203,609. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 147,66, Juli 148,05.
Chieago Northern I Spring, Juli 131, C. Sept. 133,40. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Okt. 163.80. Paris Lieferungsware Juli
Budapeſt Vieferungsware Okt. 191,00. Odeſſa Ulka 92 2 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 157,60. Buenos Aires Lieferungs
ware Aug. 103,75. Roggen: Berlin 712 gr. Juli

Berlin 450 gr. Jull Sept. 166,25. Mais BerlinLieferungsware Jult Chieago Lieferungsware Juli 97.75.
Buenos-Aires Lteferungsware Auguſt 94,35,

Hamburg, 14. Juli. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark für
9000 kg einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Hardwinter II Juni, Juli 218 c, Northern I Duluth
Jan uli 221 Walla Walla April Mai 2264 Manitoba II
uni/Juli 225 III 218 Arg. Baruſſ. 78 kg Juni Juli

221X Roſafs 77 kg Juni Juli 220 Auſitral, April Mai
230 Jndiſcher Karachi Mai Juni 223 Roggen: Südruſſ,9 Pud 10/15 Auguſt 175 Sept. Okt. 174 Futtergerſite:
Südruſſ. 58/59 Kg loko 138 ſchwim., 138 Juni 137 Juli
136 Auguſt Oktober 134 Hafer: Nordr. 50/51 kg Juni
172 Okt. Dez. 170 AC, Petersburger 47/48 kg Mai Juui 177

Mais: La Plata ſchwim. 1394 Juni Juli 189 Juli-
Auguſt t40 Odeſſa prompt alte Ernte 137 neue Ernte
132 Donau Gal'ox Mai Juni 138 Juni Juli 13

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 4 Juli von der Preizberihtſſelle

des D. L. R. Für Frübkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk. für
50 kg. Magdeburg: Roſen (frühe) 2,50 Frühe weiße Kaiſer-
krone 2,75--4,25 Oval blaue 3,50--4,80; Runde dlaue 3,50; Nieren,
Paulſens Juli 2,75-—83,50 Crallen 2,80--4,60. Calbe a. S. Frühe
weiße Kaſſerkrone 4,69 Oval blaue 4, 70.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken
frei Station, in Mk. für 50 kg. Flocken: Bulſtringen b. Reuhaldens-
leben Stat. Bülſtringen 3. Juli 100 Ztr. 8,00 (bez.) Lief. ſoſort.
Schloß Calbe a. S, Station Calbe a. S. 30. Juni 200 Ztr. 8,60 (bez.)
Lief. ſofort. Schnitzel: Teuchern Stat. Teuchern 25. Juni 200
Zentner 7,90 (bez.) Lief. 16. Juli. D. L.-R.

Berlin, 14, Juli. artoffelſtärke und Kartoffelmehl Juli-
Auguſt 26,50 Mk.ß iritus.Sp

Rordhauſen, 14. Juli. Branntwein 359 Vol, für 100 kg
(104--105 Ltr.) 80,76--81,75 Mk., Branntwein 40 Vol, ſür 100 kg
(105-- 106 Ltr.) 91,60--02,50 Mk. per loko ohne Faß ab Brenneret,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfadrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 14. Juli. Spiritus ſtill, Juli 20 G., Juli-
Auguſt 20/, G., Auguſt- September 29 G.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 14. Juli. Rübbl loko 69,50, Oktober 68,00.
Hamburg, 14. Juli. Rübbl ſtetig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam, 14. Juli. Leinbl matt, loko 28, Auguſt 278

September Dezember 27 JanuarApril 27
Zucker.

W. Hamburg, 14. Juli. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 90 Kilo
per Juli 9,10, per Auguſt 9,15, per September 9,20, per Oktober
Dezbr. 9,32x, per Januar-März 9,50, per Mai 9,67. Tendenz: ſtetig.

W. London, 14. Juli, Rüben Rohzucker 88 Juli 9 ſh.
ol d. Käufer, matt. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 1 nom,, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 14. Juli. Kaffee Termin Notierungen, (Nur für

Good average Santos.) Septbr. 45! G., Dezbr. 46 G., März 46 V.,
Mai 46 G. Tendenz: ſtetig.

Anmſterdam, 14. Juli.
loko 46W. Hio de Janeiro, 12. Juli. Kafſee,. Zuſuhren 5000 Sack
in Rio, 19 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
14. Juli. Baumwolle, ruhig.

loko 62,00 Mk.
Antwerpen, 14. Juli. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Juli 6,15, April 5,72 Käufer. Tendenz: Behauptet.
Liverpool, 14, Juli. Baumwolle Umſatz 10000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikaniſche middling Lieſerungen Stetig. Per Juni

per Juli- Auguſt 6,44, per AuguſtSept. 6,36, per Septbr. Oktober
6,23, per Oktbr,Novbr. 6,17, per Novemker- Dezember 6,12, per
Dezbr. Jan. 6,12, per Januar- Februar 6,12, per Februar-März 6,12,
per März April 6,14, per April-Mai 6,15.

Metalle.
Amſterdam, 14. Juli. Bancazinn matt, loks 122,
London, 14. Juli. BPlei, ſpan., 19 Lſitrl,, engl. 20 Lſtrl.,

Zinn l Lſirl., Zink 212/, Lſtrl., ChiliKupfer 62/16 Lſtrl,, 3 Monate
621/, Lſtrl.g. Glasgow, 14. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen
Middlesborough Warrants per Kaſſa 55 ab. 5 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 14. Juli. Berichtüber den Schlachtvleh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht).
Auftrieb: 709 Rinder (190 Ochſen, 202 Bullen, 21 Kalben, 296 Kühe,

Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 686 Kälber, 798 Schafe, 3036
Schweine zuſammen 8229 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 93--86,
H. 88 02, III. 8187, IV. 760, V. M. für 60 aSchlachtgewicht. Bullen: I. 77-60, II. 85--86, III. 83 84,
VI. 60--82, V. C für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 92--95, II. 88 91, III. 80--87, IV. 73--79, V. 63 72
für 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvieh)
76-80 Kälber: I. 90--05, II. 60-64, III. 54--59, IV. 45-63,
V. A. für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 50--51,
II. 47--49, III. 38--46, IV. V. C für 50 kg Lebend-
gewicht. Schweine: I. 74--75, II. 74--75, III. 72--73,
IV. 70-71, V. 63-66 A. für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber-
ſtand: Rinder 178, davon 60 Ochſen, 50 Bullen, Kühe 57, Kalben 2,
Kälber 23, Schafe 236, Schweine 390. Geſchäftsg ang: Rinder
ſchlecht, Schafe Kälber, Schweine langſam,

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 14. Juli. Roter Winter-Weizen loko 9587,,

ger Mai ber Juli 96 per Sept. 95, per Dezbr. 98.
Mais per Mai per Juli ber Sept. Mehl 8,95.Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 14. Juli. Weizen per Juli 85,, per Sept. 87,
per Dez. 90 Mais, per Juli 60 per Sept. 61/,, per Dez. 57

W. Rew-York, 14, Juli. Petroleum Standard white in New
York 8,70, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 2,50. Kupfer 13,50.

W. New-York, 14, Juli. Schmalz Weſternſteam 11,75, Rohe
und Brothers 12,15.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 13. Juli 1.10, 14. Juli 1,10. Grochlitz
0.88, 0,90. Nebra Obp. 1.94, 1.94. Nebra Untvp.
1.38. 1.34, Brückenp. Köſen 0,80, 0.80.Weißenfels Untp. 0,24, 0.22, Trotha 1.78, 1.74, Als

leben 1.26, 1.24. Bernburg 0.90. 0,90, Calbe Obp.
168, 1.49. Calbe Utp. 0.36, 0,42, Grizehne 0,43, 0.51,

T

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: RechtsanwaltDr. jur. Straſſer; für Provinz und Allgemeines, Bektenn n
andelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Heinrich Mieſchner;
cblußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle (Saale).

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönkich,

r t et dert tra“ Zeitung ineren. Spree n ifür Politik, Feuilleton und Theater von U Kern

Java Kaffee, good ordinary, ſtetig,

Bremen, Upland middling

ruhig.

Sept. 170,50. Odeſſa 9/5 einſchl. Bordoſpeſen loko 95.80. dafer übrigen Reſſorts von 8-1 Uhr mittags.

Bank für Hande] und Industrie (Darmstädteru Filiale Halle a. S.,
Alte Promenade 3. gegenüb, d. Stadttheat,

Aktien Kapital und Reserven:
z 192 Millionen Mark. 2:

u

e

e
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